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PROXIA . Das Unternehmen

Im Fokus: MES im Kontext zu Industrie 4.0

Neue Zeiten mit globalem Wettbewerb und hohem Kos-
ten- und Termindruck stellen auch neue Herausforderun-
gen für Produktionsunternehmen dar. Die Anforderungen 
hinsichtlich Prozess- und Produktionsoptimierungen sind 
sehr vielschichtig, Ausgangspunkt und Zielsetzung einzel-
ner Unternehmen weichen stark voneinander ab: 
Es kann sein, dass ein Unternehmen gerade an der 
Schwelle vom Handwerksbetrieb zum Industrieunterneh-
men steht, sich mit dem zunehmenden Facharbeiterman-
gel oder der zunehmenden Individualisierung und daraus 
bedingter Losgrößenreduzierung auseinander setzen 
muss. Die starre, vertikale Prozessintegration, die bislang 
häufig in einem Pyramidenschema dargestellt wurde, hat 
ausgedient, da heute viel mehr Dynamik von der ERP- über 
die Produktionsplanungs- bis in die Shopfloor-Ebene 
gefordert ist.  Im Zuge des Industrie 4.0 Gedankens voll-
zieht sich ein Paradigmenwechsel hin zur integrierten Ver-
netzung von Maschinen, Anlagen, Menschen und entspre-
chenden Prozessebenen eines Unternhemens, den PROXIA 
mit seinen MES-Lösungen maßgeblich unterstützt. 

Modernes MES für die smart factory: PROXIA

Komplexe Abläufe „smart“ zu steuern und sie zugleich mit 
hoher Anpassungsfähigkeit zu kombinieren, erfordert 
IT-Systeme, die sich per Konfiguration flexibel an Änderun-
gen von Produkt und Produktionsumgebung anpassen las-
sen. Als MES-Lösungsanbieter hat PROXIA in Verbindung 
mit langjähriger Erfahrung in der Produktionsoptimierung, 
standardisierten Softwareprodukten sowie hoher Umset-
zungs- und Projektkompetenz das notwendige Know-how, 
erfolgreich Industrie 4.0-Projekte umzusetzen und den 
Herausforderungen IoT, Big Data und Smart Data entgegen 
zu treten.
 
Mit PROXIA MES produzieren Industrieunternehmen “lean”, 
termintreuer, effizienter, flexibler und kundenorientierter - 
und sind im Markt erfolgreicher und dauerhaft wettbe-
werbsfähiger. Der Einsatz von PROXIA MES verbessert die 
Produktionsplanung, verschafft mehr Transparenz und 
geregelte Abläufe, liefert KPIs, Analysen und Reports - 
branchenunabhängig und flexibel anpassbar an individu-
elle Produktionsprozesse - auf dem Weg zu lean produc-
tion, smart factory und Industrie 4.0. 
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FertigungsmittelDokumente/Richtlinien

Menschen

Maschinen/Anlagen

Aufträge Kosten

Termine Material

Technologische ProzessabläufeERP/PPS-System

Das PROXIA „IT-Produktionsgedächtnis“
für die smart factory



PROXIA MES . Zielgruppen

EIN System für unterschiedliche Zielgruppen!

Nicht nur der Produktionsbereich profitiert von MES, son-
dern das gesamte Unternehmen. Die einzelnen Nutzer oder 
Nutzergruppen stellen dabei ganz unterschiedliche Anforde-
rungen, wenn es um die Informationsaufbereitung, -darstel-
lung oder Bedienung des Systems geht. Als professioneller 
MES-Lösungsanbieter geht PROXIA individuell auf diese 
Unterschiede ein und erfüllt die Bedarfe von der Geschäfts-
führung und Management über IT, Controlling und Quali-
tätsmanagement, der Arbeitsvorbereitung und -planung bis 
hin zum Produktionsmitarbeiter im Shopfloor. PROXIA MES 
stellt nicht nur ein Bindeglied zwischen Management- und 
der Shopfloor-Ebene dar, sondern sorgt als Steuerungsin- 
strument für mehr Transparenz, Effektivität und Qualität weit 
über die Produktionsebene hinaus. Durch die Standardisie-

rung der Teilprozesse in der Produktion schafft PROXIA ein in 
sich stimmiges MES-Gesamtpaket aus Ergonomie, Perfor-
mance und Funktionsumfang für die unterschiedlichen Nut-
zer-Zielgruppen. Produktionsnahe, dynamische Regelkreise, 
die für eine moderne smart factory im Sinne der Industrie 4.0 
Philosophie benötigt werden, ergänzen ein ERP-System zum 
ganzheitlichen Produktionssystem. 
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● Überwachung der Effizienz und Produktivität
● Optimierung der Kapitalnutzung durch  
 Aktivierung ungenutzter Ressourcen 
● Leistungsvergleiche (Benchmarks) und  
 Kennzahlen-Analysen (KPI/OEE)

Nutzen für Geschäftsführer/Controller

● Optimierung der Maschinen- und Anlagen- 
 Effizienz im Sinne des KVPs
● Frühzeitiges Erkennen und Beheben von  
 Fehlentwicklungen in der Produktion 
● Weniger Verschwendung durch mehr Transparenz  
 (lean  production)

Nutzen für Fertigungs-/Produktionsleiter

● Einfachere Überwachung und Dokumentation  
 der Produktqualität
● Kontrolle über Verbesserungsmaßnahmen (KVP) 
● Ausschussreduzierung
● Bessere Planbarkeit von Wartungsintervallen

Nutzen für Qualitätsleiter und Instandhalter

● Einhaltung der geplanten Fertigstellungszeiten  
 und schnellere Reaktion bei Störungen
● Arbeitserleichterung durch papierarme Fertigung 
● Verbesserte Dokumentation und Information von  
 Betriebsdaten und über Prozessabläufe

Nutzen für Maschinen-/Anlagenführer



PROXIA MES – 
Lösungskompetenz in 
den unterschiedlichen 

Branchendetails

PROXIA bietet als unabhängiger MES 
Lösungsanbieter ein breites Spektrum 

an integrierten Gesamt- und Detaillö-
sungen für die Optimierung unter-
schiedlicher Prozessabläufe in Produkti-
onsunternehmen an. Eigenentwickelte, 
transformierbare Standard-Software-
produkte stellen dabei die Basis der 
branchenspezifischen Lösungen dar. 
Betriebswirtschaftliche Aspekte sowie 

die Optimierung technischer Abläufe 
stehen im Vordergrund bei der 

Implementierung.

PROXIA MES . Branchenlösungen
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Maschinen-/Anlagenbau:
● Vergleichende Kennzahlenanalyse 
●	 Bidirektionale Kommunikation mit dem Shopfloor
● Mitarbeiterplanung

Lohnfertigung:
● Bedarfsgerechte Softwarestruktur
● Hohe Prozessestandardisierung
● Schonung der Ressourcen

Automotive:
● Lückenlose Prozessdokumentation
● Punktgenaue Drill-Down-Funktionen
● Abteilungsübergreifende Planung 

Werkzeug-/Formenbau:
● Detaillierte Bauteildokumentation
● Ressourcenfeinplanung
● Dynamische Auftragsgenerierung

Kunststoffindustrie:
● Automatisierte Datenerfassung
● Integration von statistischen Qualitätssystemen
● Absichern des Materialflusses

Chemieindustrie:
● Maßnahmenmanagement
● Prozess-Kennzahlen Monitoring
● Automatisierte Prozessdatenerfassung



PROXIA MES . Produktportfolio

Auswertung

Pla
nung

Erfassung

Leitstand/Feinplanung

PEP-Personaleinsatzplanung

BDE

MDE

MES Add-ons

Monitoring

OEE/KPI

Wartung/Instandhaltung
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ERP/PPS . Kommunikation

ERP/PPS und PROXIA MES –   
Synergien nutzen für mehr Effizienz

Für eine flexible Produktion ist eine optimale Software-Sys- 
temlandschaft dann erreicht, wenn Geschäfts- und Pro- 
duktionsebene Synergien nutzen und beide Software-Sys- 
temstrukturen Informationen nahtlos austauschen. Das 
ERP- und das MES-System müssen deshalb in definierten 
Prozesseinheiten synchronisiert werden. Intelligente Soft-
ware-Verbindungen sichern einen lückenlosen und bidi-
rektionalen Informationsfluss zwischen ERP und MES ab.

PROXIA Connector – 
Arbeiten ohne Medienbruch

Der PROXIA Realtime-Connector sorgt für eine systemüber-
greifende Datenkommunikation zwischen dem ERP-System 
und PROXIA MES. Darüber hinaus kann der PROXIA-Connec-
tor, bidirektional, mit anderen am Prozess beteiligten IT-Sys-
temen kommunizieren. Für Auswertungen, Analysen oder 
Visualisierungen kann das Unternehmen in allen Prozesse-
benen auf die gleichen Informationen zugreifen. Unter-
schiedliche Stände der Bewegungsdaten und Schnittstel-
lenproblematiken gehören so der Vergangenheit an.

PROXIA 
Connector

6

● Infor
● abas 
● SAP
● PSI
● sage bäurer

● PRO ALPHA
● Navision
● Microsoft Business  
 Solutions 
● ...

ERP-Systeme

Andere Datenquellen

● xls Datei
● ASCII Text
● Web-Services 

● nativer Datenbank- 
 Zugriff 
● ...

Datenquellen

PROXIA MES

PROXIA ist zertifizierter  
SAP Partner.

Durch Integration von PROXIA MES in mySAP ERP entsteht eine Systemlandschaft, bei der 
Geschäfts- und Produktionsebene ideal zusammenarbeiten. PROXIA MES wurde von SAP zertifi-
ziert und erhielt die Auszeichnung „Powered by SAP NetWeaver“. PROXIA MES lässt sich sowohl an 
die offene Integrations-Technologie SAP NetWeaver Exchange Infrastructure (auch SAP XI 3.0), als 
auch an das SAP NetWeaver Portal anbinden. Die Anbindung über SAP  XI 3.0 ermöglicht es, ERP-
Geschäftsprozesse zu integrieren, indem Daten und Informationen zwischen SAP und PROXIA MES 
ausgetauscht werden.  

PROXIA MES setzt dort an, wo SAP aufhört

Perfektes Zusammenspiel mit SAP



PROXIA . Manager
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PROXIA Manager – das Standard-  
Applikationsrack für alle MES-Module

PROXIA MES arbeitet auf der Basis 
einer einheitlichen Systemplatt-
form, dem PROXIA Manager. 
Diese Applikationsplattform ver-
eint alle PROXIA Module und bil-
det die Basis für eine einheitliche 
Datenhaltung. Der PROXIA Mana-
ger ist das „Applikationsrack“, in 
das die Module von PROXIA MES 

bedarfsgerecht eingebaut werden. 
Die Applikationsplattform bietet ein brei-

tes Portfolio an Standardfunktionen, die in 
allen PROXIA Modulen zum Einsatz kom-
men. Der User profitiert somit von einem 
durchgängigen, einheitlichen und moder-
nen Software-Bedienkonzept. Der PROXIA 
Manager bedient sich aller Daten und Infor-
mationen, die aus einer zentralen Daten-
bankstruktur entnommen werden. Sämtli-
che Zuordnungen, Konfigurationen und 
Einstellungen lassen sich über den PROXIA 
Manager organisieren. Änderungen am MES 

Manager selbst, oder die Einbindung zusätzli-
cher Applikationen können im laufenden Betrieb 

der MES-Software live durchgeführt werden.

PROXIA Manager – Starkes IT Fundament, 
viel Flexibilität und volle Updatefähigkeit

Der PROXIA Manager wurde so konzipiert, dass sich die 
Software-Lösung exakt an die Erfordernisse in Ihrer Ferti-
gung und Produktion anpassen lässt und trotzdem der 
Standard nicht verlassen wird. So ist Ihr PROXIA MES stets 
updatefähig und auch bei sich verändernden Unterneh-
mensansprüchen bleibt die Datenkonsistenz erhalten. 
Zusätzliche Informationsquellen können jederzeit hinzu-
gefügt werden und stehen den integrierten PROXIA Modu-
len sofort zur Verfügung. 
Der PROXIA Manager wurde mit modernsten Softwareent-
wicklungstools entwickelt und unterliegt einer permanen-
ten Weiterentwicklung. Damit bildet er das Fundament für 
eine zukunftsfähige, leistungsstarke MES-Unternehmens-
lösung, die mit den Anforderungen mitwächst.

● Standardisierte Software-Plattform
● Eine zentrale Anwendung  für alle  
 MES-Applikationen
● Moderne, updatefähige Basisstruktur für  
 langfristige Unternehmenskonzepte
● Einheitliche, einfache Bedienung und  
 Funktionsaufrufe

PROXIA Manager

Highlights & Nutzen



Leitstand . Feinplanung

PROXIA Leitstand –  
Das Werkzeug, das Transparenz schafft

In der Praxis werden häufig Maschinenbelegungen oder 
die Reihenfolge und Priorität der Aufträge nach Erfah-
rungswerten vorgenommen. Diese Vorgehensweise ist 
bis zu einem bestimmten Auftragsvolumen durchaus 
praktikabel. Wenn jedoch die Anzahl von Fertigungsauf-
trägen oder die Komplexität zunehmen, da auch Material-
bestände, Rüstoptimierungen, Auftragsnetzwerke (mehr-
stufige Planung) oder Multi-Ressourcen berücksichtigt 
werden sollen, reicht das bloße Gefühl nicht mehr aus 
und der Planer braucht die Unterstützung eines mathe-
matischen Leitstandes.

Über die Schnittstelle zu den ERP/PPS-Systemen werden 
die Aufträge übernommen und den realen Kapazitäten, 
basierend auf den Ressourcen, Schichtmodellen und einer 
Personaleinsatzplanung, gegenüber gestellt. Der Leitstand 
führt eine automatische, Algorithmus gestützte Maschi-
nenbelegung und Durchlaufterminierung durch, die 
jedoch im nächsten Schritt durch den Planer per Drag & 
Drop oder Prioritätsregeln beeinflusst werden kann. Um 
der Realität zu entsprechen wird im Planungsmodus eine 
finite Planung durchgeführt. Im Simulationsmodus kann 
auch infinit geplant werden, um zu sehen, wo und wie 
viele Überlasten ggf. abgebaut werden müssen.

Bei der Entwicklung des PROXIA-Leitstandes wurde beson-
deres Augenmerk auf eine übersichtliche Darstellung/
Bedienung und eine hohe Performance gelegt. Somit kön-
nen die täglichen Fragen ad hoc beantwortet werden:

• Welche Auswirkung hat die Priorisierung eines Auftra-
ges („Chefauftrag“) auf die anderen Aufträge?

• Können die Termine von einem oder mehreren verspä-
teten Aufträgen durch eine Kapazitätserhöhung oder 
Fremdvergabe gehalten werden?

• Welche Auswirkung hat ein vom Vertrieb avisierter Ter-
min oder ein Projekt auf die bestehenden Aufträge?

• Ist eine Rüstoptimierung nach verschiedenen Eigen-
schaften wie z.B. Material, Farbe, Durchmesser usw. 
sinnvoll und wie wirkt es sich auf die Zeitschiene aus?
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● Planen und Simulieren von Fertigungsszenarien
● Durchlaufzeiten reduzieren, Lagerbestände  
 minimieren
● Planung mit begrenzten Kapazitäten  
 und Multi-Ressourcen
● „Chefaufträge“, Auftragsnetzwerke planen 
● Materialverfügbarkeitsplanung und Gruppierung  
 von Arbeitsfolgen  
● Gantt-, Formular- und Tabellenfunktionen für  
 bessere Übersichtlichkeit

PROXIA Leitstand

Highlights & Nutzen



PEP . Personaleinsatzplanung
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● Definition der Schichtkapazität, Zuweisung  
 per Drag & Drop für mehr Übersicht
● Personen- und Schichteinsatzplan mit  
 Zuordnung von Mitarbeiter-Skills:  
 Personalengpässe vermeiden
● Unterschiedliche Arbeitsplatzmodi (exklusive  
 Bedienung, Hilfsmitarbeiter, Leistungspool)
● Berücksichtigung von Personal-Eigenschaften  
 und -Abwesenheiten: Die richtigen Mitarbeiter  
 für die richtigen Aufgaben planen
● Volle Einbindungsmöglichkeit von HR- und  
 PZE-Systemen sowie Leitstand-Kommunikation

PROXIA PEP

Highlights & Nutzen

PROXIA PEP –  
Die zweite Dimension der Kapazitätsplanung

In der ersten Dimension wird die Kapazität durch die Res-
source und das zugeordnete Schichtmodell bestimmt. Diese 
Kapazität fließt vorausschauend für die Terminplanung in 
den Leitstand ein. Rückblickend ist dies eine Grundlage für 
die OEE-Berechnung. Der Begriff „Verfügbarkeit“ wird in 
Unternehmen unterschiedlich definiert. Diese kann von z.B. 
24 Stunden am Tag sein, da eine Maschine oder Anlage 
immer zur Verfügung steht, abhängig von einem zugeord-
neten Schichtmodell bis hin zu einer unternehmensspezifi-
schen Definition, z.B. wenn nur mit Personal belegbare 
Schichten in den OEE als Verfügbarkeit einfließen.
Die PROXIA Personaleinsatzplanung bietet die Möglichkeit,   
in der zweiten Dimension zusätzlich zur Ressourcen/
Schicht-Beziehung, auch die Personalverfügbarkeit zu 
berücksichtigen und zu planen. Bei der Schicht-Zuordnung 
der Personen werden unter anderem Befähigungen (Skills), 
Zertifizierungen, Abwesenheiten sowie ein Rollen- und 
Rechtesystem berücksichtigt. 
Das Ergebnis von PROXIA PEP schafft eine realistische Sicht 
auf das Kapazitätsangebot im Produktionsumfeld und 
ermöglicht somit eine finite Ressourcenplanung im Ferti-
gungsleitstand.  So kann sofort ein Variieren der Schicht-
modelle, z. B. die Einführung einer weiteren Schicht an 
einem lokalisierten Produktionsengpass per Simulation 
mit dem Leitstand auf deren Wirkung überprüft werden.

Wer arbeitet wann, und vor allem wo?

Neben der Personal-/Schichtzuordnung, die per Drag & 
Drop vorgenommen werden kann, berücksichtigt die 
Personaleinsatzplanung auch die Abwesenheitszeiten 
von Mitarbeitern. Die Abwesenheitszeiten wie z.B. 
Urlaub, Krankheit, Schulung u.a. können wahlweise im 
PROXIA PEP-Modul gepflegt werden, oder werden von 
einem HR/PZE-System übernommen. Das Ergebnis der 
Zuordnung ist sowohl ein Personaleinsatz-Kalender, als 
auch ein Maschinenbelegungsplan. 



BDE . Betriebsdatenerfassung 

PROXIA BDE zur Schwachstellenanalyse

Die PROXIA BDE erfasst den IST-Zustand in der Fertigung 
oder Montage, direkt am Entstehungsort. Durch eine lücken-
lose Erfassung des Wertschöpfungsprozesses von der 
Arbeitsgang-Anmeldung bis hin zur Abmeldung lassen sich 
die Schwachstellen durch Frühwarn-,  Monitoring- und 
Reporting-Möglichkeiten erkennen und schnell geeignete 
Maßnahmen einleiten.
Der Buchungszeitstrahl gliedert sich in frei konfigurierbare 
Stati/Zustände wie z.B. Rüsten, Produktion, Störung, Still-
stand usw. auf. Die erfassten Zustände werden auf unter-
schiedliche Konten (Arbeitsplatz, Personal, Arbeitsfolge) 
gebucht. Per Parameter können insbesondere die Konten 
Personal und Arbeitsgang aktiviert oder deaktiviert werden, 
somit ist z.B. eine personenneutrale Datenerfassung möglich.

Die PROXIA BDE unterstützt eine Vielzahl von Auftragsty-
pen wie z.B. Fertigungsaufträge, Gemeinkostenaufträge, 
Containermeldungen, Soll/Ist-Buchungen uvm. Es können 
sowohl Einzelpersonen als auch Personengruppen ange-
meldet werden. In diesem Kontext werden auch Funktio-
nen wie Mehrmaschinenbedienung oder eine mannlose 
Bedienung bereitgestellt.
Der Arbeitsvorrat für die einzelnen Meldestationen kann aus 
verschiedensten Quellen kommen, wie z.B einem ERP-Sys-
tem, Leitstand oder einer manuellen Auftrag/Arbeits-
gang-Anlage im PROXIA MES-System. Vorrangiges Ziel bei 
der Entwicklung von PROXIA BDE war, auch PC unerfahrenen 
Mitarbeitern mit einer selbsterklärenden Oberfläche eine 
einfache, intuitive Bedienung zu ermöglichen.

 
Rückmeldungen für den Leitstand

Um eine hohe Dynamik und Aktualität im Leitstand zu 
gewährleisten, liefert das BDE-System die relevanten und 
auftragsbezogenen IST-Daten an den Leitstand. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob der PROXIA-Leitstand oder ein 
anderes externes Planungssystem im Einsatz ist.

PROXIA BDE-Hardwareplattform

Die PROXIA BDE-Erfassung ist so konzipiert, dass je nach 
individuellen IT-Standards oder -Vorgaben in Unternehmen 
unterschiedliche Hardwaremöglichkeiten zum Einsatz kom-
men können: Die BDE-Erfassung ist eine Microsoft-Windows 
Applikation und lauffähig auf gängigen Standard-PCs,  
Industrie-PCs oder mobilen Endgeräten wie Tablet-PCs, 
Smart-Phones u.a. Für eine Auftragsanmeldung oder Perso-
nal-Identifizierung werden marktübliche Lösungen wie Bar-
code, QR-Code oder Transponder unterstützt.

 
Ausbau zum umfassenden Informationssystem

Die BDE-Erfassung kann neben der reinen Statusbuchung 
auch als Informationssystem genutzt werden, in dem z.B. 
NC-Programme, Werkzeuglisten, Zeichnungen oder Prüfan-
weisungen u.a. auftragsbezogen zur Verfügung gestellt 
werden. Ebenso können interne Kommunikationsmöglich-
keiten wie E-Mail- oder SMS-Alarmierung genutzt werden, 
immer mit dem Fokus, dass die Bediener Informationen 
oder Unterstützung (z.B. Instandhalter, oder Material) direkt 
an Erfassungsstationen in der Fertigung anfordern können.
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● Kinderleichtes, intuitives Bedienkonzept 
● Frei konfigurierbare Statusbuttons bei voller  
 Flexibilität und Updatefähigkeit
● Modular um Funktionalitäten wie z.B.   
 Chargenrückverfolgung erweiterbar
● Integriertes BDE-Frühwarnsystem für schnelle  
 Reaktionsmöglichkeit bei Engpässen
● Anbindung von produktionsunterstützender  
 Hardware (z.B. Scanner, RFID, ...)

PROXIA BDE

Highlights & Nutzen



MDE . Maschinendatenerfassung 
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● Minimaler Meldeaufwand durch eine  
 vollautomatische Datenerfassung
● Verarbeitung hoher Datenmengen oder komplexer  
 Fertigungsstrukturen, z.B. Mehrpalettenmaschinen,  
 Palettenbahnhöfen oder Fertigungszellen
● BDE/MDE-Mischbetrieb durch modularen Aufbau  
● Unterstützung internationaler Standards, z.B.  
 OPC-UA oder Euromap 63
● Unterschiedliche Alarmierungsmechanismen  über  
 E-Mail, SMS oder RSS-Feed

PROXIA MDE

Highlights & Nutzen

PROXIA MDE – Das 24/7 „Maschinen-EKG“

MDE ist der elektronische „Fingerdruck“ einer Maschine 
oder Anlage. Je nach Konzeption kann ein Anlagenzustand 
manuell gemeldet werden, oder mittels MDE, vollautoma-
tisch über die Maschine selbst. Während sich der Maschi-
nenbediener wie gewohnt um seine Maschine kümmert 
läuft die MDE-Erfassung automatisch im Hintergrund, Fehl- 
eingaben oder das Vergessen manueller Bemeldungen ist 
ausgeschlossen.
Durch den modularen Aufbau der PROXIA-Erfassung ist ein 
Mischbetrieb beider Meldevarianten (BDE und/oder MDE) 
problemlos möglich. So kann z.B. bei der Anschaffung 
moderner Maschinen sukzessive auch vom BDE-Betrieb 
auf MDE-Betrieb umgestellt werden.
Die automatische Datenerfassung mittels MDE bietet für 
das Bedienpersonal insbesondere bei Arbeitssystemen wie 
Wechseltischen, Palettenbahnhöfen, Spannturmsystemen, 
Fertigungszellen und Mehrmaschinenbedienung eine 
erhebliche Arbeitsersparnis. Neben der reinen Zustandser-
fassung ist auch die automatische Stückzahlerfassung eine 
komfortable Lösung und liefert somit auch einen Teil der 
Informationen für die OEE-Berechnung.

Automatische Alarmierung bei Störungen

Ein wesentlicher Gedanke im Industrie 4.0 Kontext ist die 
aktive, bidirektionale Kommunikation von Maschinen/Anla-
gen und Bedienern untereinander, um Fehler oder Eng-

pässe schneller zu erkennen und Produktionsausfallzeiten 
zu minimieren. Mit PROXIA MDE lassen sich unterschiedli-
che Alarmierungsszenarien realisieren. Diese können ent-
weder über die unternehmenseigenen IT-Strukturen, wie 
z.B. über E-Mail versandt werden, oder bedienen sich exter-
ner Dienste wie z.B. dem SMS-Versand oder RSS-Feed.

Standardisierte Maschinenkommunikation 
mit OPC-UA

Der Kommunikationsstandard OPC-UA  (Open Platform 
Communications - Unified Architecture) bietet die Möglich-
keit Informationen über den Zustand einer Anlage/
Maschine und alle Arten von Prozessdaten aus verschiede-
nen Steuerungen zu lesen. Mit diesem Kommunikations- 
standard kann bestehende Infrastruktur (z.B. ein vorhande-
ner OPC-UA-Server) genutzt werden. Des Weiteren ist es 
auch möglich ältere Steuerungen, welche selbst nicht über 
einen OPC-UA-Server verfügen, über smarte Gateway-Lö-
sungen zu integrieren. Es ist keine Programmierung der 
Maschinenschnittstelle auf der MES-Seite notwendig. Alle 
Informationen, z.B. Einrichten einer Signalmatrix, werden 
im MES-System konfiguriert. 



Transportlogistik und CAQ . Add-ons

PROXIA Innerbetriebliche Transportlogistik: 
Materialbewegungen optimieren

Oftmals ist das Suchen von Halbfabrikaten innerhalb der 
Fertigung, oder das Warten auf ein geeignetes Transport-
mittel ein wesentlicher „Zeitfresser“ im Produktionsprozess. 
Mit dem PROXIA Modul „Innerbetriebliche Transportlogis-
tik“ werden die lagerortbezogenen Bestände von Halbfabri-
katen geführt und entsprechende Lagerorte dokumentiert. 
Zudem können Materialien auf andere Lagerorte, Maschi-
nen oder Handarbeitsplätze umgebucht werden.
Indem beim Generieren von Transportaufträgen der 
Ursprungs- und Ziellagerplatz ausgewählt werden kann, 
werden sowohl Pull-Strategien als auch Push-Strategien 
unterstützt. Dem Transportmitarbeiter werden innerhalb 
der Transportsteuerungen die wesentlichen Informationen 
angezeigt: Von wo? Wohin? Wann? Mit welchem Transport-
mittel? Die aufgelaufenen Transportzeiten können im 
Anschluss ausgewertet werden.

PROXIA CAQ: Gesicherter CAQ Erfassungs-
prozess für das Qualitätsmanagement

Erst qualitativ hochwertige und fehlerfreie Produkte sichern 
den wirtschaftlichen Erfolg eines Produktionsunterneh-
mens. Deshalb ist die Analyse, Dokumentation und Archi-
vierung qualitätsrelevanter Daten mit einem CAQ-Tool für 
Unternehmen zur Erhöhung der Wertschöpfung in der Pro-
duktion von sehr hoher Bedeutung. Das PROXIA CAQ-Erfas-
sungsmodul bietet die Möglichkeit, Qualitäts- und Messda-
ten direkt am Arbeitsplatz zu erfassen. Dadurch lässt sich 
eine Werker-Selbstprüfung vollständig in den Prozess inte-
grieren, und das alles in der gewohnten Erfassungsmaske. 

• Prozessbegleitende Werker-Selbstprüfung

• QS-Reports, Regelkarte, Statistiken und Details

• Einheitliches Bedienkonzept durch die vollständige 
Integration in die BDE-Erfassung

• Einbindung in das PROXIA Alarmierungskonzept
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● Bestandsführung und Dokumentation  
 von Lagerorten
● Umbuchen/Verlagern von Halbfabrikaten  
 auf andere Lagerorte
● Erstellen und Visualisierung von  
 Transportaufträgen 
● Optimierung von Materialbewegungen  
 und Transportwegen

PROXIA Transportlogistik

Highlights & Nutzen



PZE und DNC . Add-ons

PROXIA MES DNC – 
Das Informations-System für den Shopfloor

PROXIA MES DNC ist ein modernes Kommunikationssys-
tem, das sämtliche Aufgaben der Datenübertragung von 
und zur Maschine übernimmt. Die vorrangige Aufgabe des 
DNC-Systems ist die gesicherte Datenübertragung von 
NC-Programmen und Werkzeugkorrektur-Programmen aus 
den maschinenspezifischen Archiven. Insbesondere bei 
NC-Programmen findet eine bidirektionale Übertragung für 
maximale Prozesssicherheit statt.
Darüber hinaus können sogar CAD-Zeichnungen, Span- 
skizzen und Produktfotos unmittelbar an Maschinen und 
Anlagen dargestellt werden. Zeitintensive Rückfragen, 
Papierflut und Maschinenstillstände sind so Vergangenheit.
Durch die Erweiterung mit optionalen Modulen wie PRO-
XIA NC-Editor, PROXIA NC-Compare und PROXIA NC-Report 
kann das DNC-System zu einem Fertigungsinformations-
system ausgebaut werden.

Für jede Anforderung die richtige Lösung!

Mit PROXIA MES DNC werden dem Personal an den 
Maschinen und Anlagen oder an Montageplätzen Ferti-
gungs- und Montageinformationen direkt und online 
übermittelt. PROXIA MES DNC ist als bedienfreundliche 
Touch-Applikation ausgelegt und kann als System-Shell 
(Oberfläche) installiert werden. PROXIA MES DNC oder 
PLM-Viewer (Fertigungsinformationssystem) können direkt 
aus der MDE/BDE Oberfläche gestartet werden. Eingabe-
möglichkeiten stellen einen bidirektionalen Informations-
fluss sicher. Somit können Feedback-Informationen in die 
Planungsebene zurückgemeldet werden.

PZE –  IT statt Taschenrechner:
die gute, alte Stempeluhr hat ausgedient!

Die lückenlose Erfassung von Arbeitszeiten und die Über-
gabe zur Lohn- und Gehaltsabrechnung ist die vorrangige 
Aufgabe der PZE. Verschiedene Funktionen wie z.B. 
Online-Urlaubsanträge und Anwesenheitstableaus erleich-
tern den Aufwand und das Handling. Die Personalzeiterfas-
sung bucht die „Kommt-/Geht“-Bewegung der Mitarbeiter 
über die BDE-Terminals oder PZE-Erfassungsterminals und 
prüft sofort die Berechtigung sowie die chronologische 
Reihenfolge der Buchungen. Diese werden verrechnet und 
in den entsprechenden Zeitkonten summiert. Fehltage wie 
Urlaub, Krankheit oder Berufsschule werden in einem 
übersichtlichen Kalender dargestellt. Die Mitarbeiter kön-
nen jederzeit Infos wie z.B. geleistete Arbeitszeit, Zeitsal-
den, Resturlaub oder weitere Informationen an den 
Buchungsterminals abfragen. Entsprechende Auswertun-
gen geben einen detaillierten Überblick über den An-/
Abwesenheitsgrad, geleistete Stunden, Verfügbarkeit der 
Mitarbeiter. Die Personalzeiterfassung ist voll in das PRO-
XIA BDE-System integrierbar.
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● Zutrittskontrolle
● Leistungslohn/Prämiensystem
● Workflow Urlaubsantrag 
● Automatische Schichterkennung

Personalzeiterfassung

Highlights & Nutzen



MES . Monitoring
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Produktion im Griff - live und mobil

Die Informationsvernetzung auszubauen ebnet den Weg 
zur smart factory. Das Modul „Monitor.web“ ermöglicht 
es im Rahmen der Analyse und Visualisierung von 
Betriebs- und Maschinendaten durch den Einsatz inno-
vativer Webtechnologien, die Produktion in Echtzeit zu 
überwachen. Ein großer Vorteil dabei ist, dass diese 
Option völlig unabhängig vom eingesetzten Endgerät 
funktioniert. So spielt es keine Rolle mehr, ob die Pro-
duktionsdaten auf einem Notebook, einem Tablet-PC 
oder einem Smartphone eingesehen werden. Ein 
Web-Zugang genügt, um das „Fenster in die Fertigung“ 
über das „Monitor.web“-Modul zu öffnen. Mit Monitor.
web können unterschiedliche Ansichten, optimiert auf 

die jeweiligen Anwendungsbereiche und je nach Bedarf, 
eingerichtet werden. Bei großen Datenmengen ist die 
Listen- oder Kachelansicht die ideale Einstellung. Bei der 
Lokalisierung von Maschinen oder Anlagen mit Störun-
gen eignet sich die Hallenansicht. Auch die Kombination 
der verschiedenen Ansichten ist wählbar. Aus den jewei-
ligen Ansichten heraus können über eine Drill-Down-
Funktion zusätzliche Informationen abgerufen werden. 
Hier stehen unter anderem Informationen über das an 
der Anlage tätige Personal oder die Arbeitsgänge, wel-
che sich gerade in der Bearbeitung befinden, zur Verfü-
gung. Alle Detailansichten lassen sich individuell auf die 
Anforderung des jeweiligen Benutzers anpassen.



MES . Monitoring
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PROXIA Online-Monitor –  
das „smarte“ Fenster in die Produktion

Mit  PROXIA Online-Monitor erhält der Verantwortliche 
sofort Einblick in die aktuelle Situation in seiner Fertigung 
und Produktion. In Echtzeit werden z. B. Laufzeiten und 
Nebenzeiten, Stückzahlen oder Ausschusswerte dargestellt. 
PROXIA Online-Monitor ist damit ein ebenso ideales Tool 
für den Meister in seinem fokussierten Bereich, als auch für 
den Planer oder Produktionsleiter, bei denen es stärker auf 
die globale Sicht ankommt. Und bei Bedarf erfolgt die 
Benachrichtigung über Ereignisse per SMS oder E-Mail. 

PROXIA Zeitstrahl – 
die moderne Form des MES-Monitorings

Das Analysewerkzeug „Zeitstrahl“ steht sowohl im 
Online-Monitor als auch in der Web-Applikation „Monitor.
web“ zur Verfügung und kann daher auch mobil genutzt 
werden. Je nach Endgerät lassen sich bestimmte Zeit-
räume auch mit Multitouch-Unterstützung visualisieren. 
Mit der Funktion „Zeitstrahl“ im Online-Monitor kann so 
die Produktivität Ihrer Maschinen in einem Zeitstrahl-Dia-
gramm punktgenau und grafisch dargestellt werden. Alle 
Informationen zu den Maschinen sind sofort erkennbar. 
So sieht z. B. der Meister auf einen Blick, wie 
produktiv die letzte Schicht war. 

PROXIA Mobile-Monitoring – 
an jedem Ort perfekt informiert 

Durch Mobile-Monitoring bietet der PROXIA Online-Moni-
tor die Möglichkeit, sich auch außerhalb des Unternehmens 
über die Produktivität, Störungen und Auftragsfortschritte 
zu informieren. Das frühzeitige Erkennen von negativen 
Produktivitätseinflüssen verhindert teure Verzögerungen 
im Produktions- und Montageprozess. Mobile-Monitoring 
ist eine nach modernsten Standards entwickelte Web- 
Applikation und funktioniert auf jedem Smartphone.

● Negative Produktivitätseinflüsse  
 frühzeitig erkennen
● Mehrstufiges Deeskalation-Management
● Darstellung der aktuellen Situation in Echtzeit
● Web-basiertes Monitoring – zu jedem Zeitpunkt  
 und an jedem Ort richtig informiert

PROXIA Monitoring

Highlights & Nutzen



OEE/KPI . Auswertung
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PROXIA KPI/OEE – Analyse von KPIs und 
OEE in Echtzeit 

Key Performance Indicators, kurz KPIs, sind betriebliche 
Schlüsselkennzahlen, die die Leistung und Wirtschaftlich-
keit eines Unternehmens widerspiegeln. Sie dienen als 
betriebliche Kenngrößen, die den Erfolg oder Misserfolg 
des Unternehmens abbilden. Dabei spielt die Aktualität der 
OEE Kennzahl eine wichtige Rolle: Zeigen Ihnen die KPIs, 
dass sich Plandaten in dem vergebenen Zeitraum nicht 
mehr erfüllen lassen, können Sie in den Prozess entspre-
chend korrigierend eingreifen. Der Vergleich gelaufener 
Prozesse mit den OEE Kennzahlen bestehender Abläufen 
ist zudem ein wesentlicher Bestandteil eines kontinuierli-
chen Verbesserungsprozesses (KVP). Sämtliche 
im Unternehmen laufende Prozesse las-
sen sich mit KPIs (z.B. OEE Kennzah-
len) bewerten, kontrollieren und 
gegebenenfalls korrigieren. 
PROXIA KPI bietet alle Vor-
teile einer modernen 
Softwarelösung um 
diesen Ansprüchen 
gerecht zu werden.

PROXIA KPI Monitoring – Produktivität und 
OEE exakt ermitteln

PROXIA KPI Monitoring liefert detaillierte Auswertungen 
zu allen relevanten Prozesseinflussgrößen zur OEE Analyse. 
Diese nimmt automatisierte Rückmeldungen aus den 
Anlagen und Maschinen (MDE) und manuelle Rückmel-
dungen (BDE) auf und führt diese konfigurierbaren 
Berechnungsformeln zu. Verknüpfungen, Regelwerke oder 
Abhängigkeiten sind ebenso frei konfigurierbar, wie das 
Layout der Auswertungsdarstellung der OEE Software. 
Über Drill-Down-Funktionen erkennen Sie zudem sofort, 
wo der „Problemverursacher“ in Ihrem Prozess bzw. im 
Unternehmen zu finden ist. Bestandteile von PROXIA KPI 

sind standardisierte Berechnungsformeln und 
Auswertungen nach dem VDMA-Einheits-

blatt DIN 66412 für KPI-Kennzahlen.



 Wartung . Instandhaltung

PROXIA TPM-Planung

Über eine grafische Benutzeroberfläche werden Instand-
haltungstätigkeiten terminiert und auf die Mitarbeiter der 
Instandhaltung verteilt. Hier können sowohl produktions-
bedingte Stillstandzeiten als auch Mitarbeiterqualifikatio-
nen berücksichtigt werden.  So kann der Planer der 
Instandhaltung  die ihm zur Verfügung stehenden Res-
sourcen optimal einsetzen.
Zeitgleich stehen dem Planer der Instandhaltung online 
die Informationen zur Verfügung, welche Tätigkeiten abge-
arbeitet wurden und in welchem Status sich die Produk- 
tionsanlagen befinden.

PROXIA TPM-Auswertung

Wartungskosten senken, Stillstandzeiten minimieren, 
Instandhaltungstätigkeiten lückenlos dokumentieren. 
Diesen Herausforderungen muss sich eine moderne 
Instandhaltung tagtäglich stellen. Hier setzt das Modul 
„Wartung & Instandhaltung“ der PROXIA Software AG an. 
Die schnelle und einfache Informationsbeschaffung für 
den Instandhalter an der Anlage vor Ort sowie die struktu-
rierte Übersicht aller geplanten Wartungen, Prüfungen 
und Reparaturarbeiten für die Planungsebene schaffen 
hier die Grundlage für schnelle, zielgerichtete Entschei-
dungen in der Instandhaltung.

PROXIA TPM-Erfassung

Die verplanten Tätigkeiten werden den Mitarbeitern 
online auf ihren Endgeräten visualisiert. Das erhöht die 
Flexibilität in der Instandhaltung und minimiert die Still-
standzeiten der Anlagen. Der Instandhalter hat so die 
Möglichkeit, seine durchgeführten Tätigkeiten lückenlos 
zu dokumentieren. Neben den Einsatzzeiten des Instand-
haltungspersonals werden hier auch verwendete Ersatz-
teile und Verbrauchsmaterialien erfasst. Je nach Detaillie-
rungsgrad der Dokumentation können auch jegliche 
Arten von Dokumenten an die Dokumentation ange-
hängt werden. So ist es beispielsweise auch möglich, 
Prüfprotokolle oder Foto-Dokumentationen zur Instand-
haltungshistorie  hinzuzufügen.
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● Alle Tätigkeiten der Instandhaltung  
 im Vorfeld planbar und auf einen Blick
● Intuitive, einfache Bedienung durch den Einsatz  
 von Modern-UI
● Mobile, Plattform unabhängige Erfassung der  
 Instandhaltungstätigkeiten
● Digitale Dokumentation aller Instandhaltungs-   
 und Instandsetzungsmaßnahmen
● Nachweis der Gemeinkosten in der Instandsetzung
● Kosten Forecast für die Instandhaltungskosten,  
 von der Kostenstelle bis runter zur Baugruppe

PROXIA Wartung/Instandhaltung

Highlights & Nutzen

Kostenverteilung nach Qualifikation

Elektriker Personalkosten

Schlosser Gemeinkosten

Hydrauliker Materialkosten

Paketpreise

Verteilung der Gesamtkosten

23,42% 25,53%
76,53%

8,66%

11,61%

3,20%51,05%



PROXIA MES . Highlights & Nutzen

PROXIA – Der MES-Projektrealisierer

Mit der Entscheidung für PROXIA MES legt ein Produk- 
tionsunternehmen den Grundstein für eine nachhaltige 
Verbesserung seiner Produktionsprozesse, stets im Hin-
blick auf die Verbesserung der OEE-Kennzahl: Höhere Ver-
fügbarkeit, mehr Leistung der Ressourcen sowie eine  
bessere Produktqualität.

Die Zusammenarbeit mit PROXIA ist mehr, als nur der 
Erwerb einer MES-Software, sie ist der Einstieg in eine Part-
nerschaft mit einem der führenden Anbieter im MES-Um-
feld. PROXIA bietet als MES Lösungs-Partner eine hohe 
strategische Kompetenz und Power in der Projektrealisie-
rung. Mit unserem MES Prozess-Consulting unterstützen 
wir Unternehmen stark praxis- und zielorientiert mit 
modernsten Lean-Production-Methoden, SMED-Konzep-
ten und Rüstzeitoptimierungs-Modellen.

Als Technologie-Trendsetter bietet PROXIA transformier-
bare, eigenentwickelte MES-Produkte mit modernem 
Design, ergonomischer Benutzerführung und modularer 
Konzeption für eine zukunftsfähige, in sich stimmige 
MES-Gesamtlösung, die mit den Anforderungen in Unter-
nehmen mitwächst. Individuelle MES Software-Produkte 
mit hohem Standardisierungsgrad sorgen für eine kurze 
Einführungszeit mit schnellem Produktiv-Einsatz und kur-
zer Amortisationszeit der MES-Investition.

Mit PROXIA MES auf Kurs zur smart factory

Herausragende MES Software-Produktmerkmale und 
moderne PROXIA Technik-Innovationen unterstützen Pro-
duktionsunternehmen auf dem Weg zur perfekten Produk-
tion, smart factory und Industrie 4.0.
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Einsparungspotentiale   
durch den Einsatz von PROXIA MES:PROXIA MES

● PROXIA Leitstand / Feinplanung mit Livedaten-  
 Integration aus der Produktionsebene
● PROXIA MDE / BDE mit modernen  
 Signalerfassungs- und Vernetzungsmethoden  
 (digitale I/O Module, OPC-UA, Protokolle, u.a.)  
● PROXIA Frühwarnsystem für schnellere  
 Produktions-Maßnahmen bei Unterbrechungen
● Bedarfsgerechte PROXIA Software- 
 Bedienkonzepte für bessere Übersichtlichkeit 
● PROXIA Dynamic Reporting für dynamische  
 Online-Auswertungen
● PROXIA KPI.web für ortsunabhängige
 Kennzahlenauskunft
● PROXIA Online-Monitoring für Echtzeit-
 Maßnahmenmanagement
● PROXIA hybride Datenverarbeitungstechnologie

PROXIA MES

Highlights & Nutzen

Produktionsdurchlaufzeiten -55%

Papierarbeit -67%

Dateneingabezeit -36%

Work in Progress (WIP) -32%

Vorbereitungszeit -22%

Fehler und Ausschuss -22%

MES-



PROXIA . Referenzen & Kunden



Powertrain

PROXIA MES sorgt für lückenloses Produktions-Monito-
ring. Die Echtzeit-Erfassung von Maschinen- und Betriebs-
daten sichert Rückverfolgbarkeit, Produktqualität, Liefer-
flexibilität und absolute Termintreue.

Mit PROXIA MES können wir unsere Arbeitsplanung viel 
präziser durchführen und Produktionskapazitäten besser 
nutzen. Dank der BDE-Erfassung lassen sich Maschinen- 
und Rüstzeiten nun genau ermitteln.

Die exakte Fertigungsplanung mit dem PROXIA MES-
Leitstand sichert uns eine Liefertermintreue von über 90%. 
Die Planung unserer komplexen Aufträge ist sehr einfach 
bei gleichzeitig höchster Software-Performance.
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PROXIA . Weltweit  

PROXIA Software AG

Zentrale Deutschland
Anzinger Str. 5
D-85560 Ebersberg
Telefon:  +49 (0) 8092 23 23 0
Telefax: +49 (0) 8092 23 23 300
E-Mail: info@proxia.com

Geschäftsstelle Süd-West
Mollenbachstr. 37
D-71229 Leonberg
Telefon:  +49 (0) 7152 33 119 0
Telefax: +49 (0) 7152 33 119 11
E-Mail: info@proxia.com

Geschäftsstelle West                  
Gottlieb-Daimler-Str. 2                   
D-59439 Holzwickede/Dortmund
Telefon:  +49 (0) 2301 29 79 0
Telefax: +49 (0) 2301 29 79 100
E-Mail: info@proxia.com

Zentrale Österreich
Abelstr. 12  
A-4082 Aschach/Donau
Telefon:  +43 (0) 123 64461 0
Telefax:  +43 (0) 123 64461 20
E-Mail: info@proxia.com

Zentrale Schweiz
Eichweid 5 
CH-6203 Sempach Station
Telefon:  +41 (0) 62 748 10 00
Telefax: +41 (0) 62 748 10 09
E-Mail: info@proxia.com

Zentrale Frankreich
11 rue de la Haye
F -67300 Schiltigheim
Telefon:  +33 (0) 388 18 54 10
Telefax: +33 (0) 388 81 92 77
E-Mail: info@proxia.com

Zentrale Nordamerika
10130 Perimeter Parkway, 
Suite 230, Charlotte, NC 28216
Telefon:  +1 704 315 8958
Telefax: +1 704 992 1712
E-Mail: info@proxia.com

Zentrale Tschechien
Chlumecká 1539/7
CZ-198 00 Praha-Kyje 
Telefon:  +420 281 86 21 79
Telefax: +420 281 86 21 86
E-Mail: info@proxia.com

Zentrale Polen
ul. Barona 30 lok.324
PL -43-100 Tychy
Telefon: +48 32 733 37 81, 32 700 90 35
Telefax: +48 32 720 25 54
E-Mail: info@proxia.com


